
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Im Juli 2021 sind zwei Reformen in Kraft getreten, die Schuldeneintreibung und Privatkonkurs 
betreffen: 
 
Mit der Exekutionsrechtsnovelle (GREx) ist die gesamte Exekutionsordnung umfassend reformiert 
worden. Die Reform hat zum Ziel, die Effizienz von Exekutionsverfahren zur Hereinbringung offener 
Forderungen zu steigern und die Schnittstellen zum Insolvenzrecht zu verbessern. Die Novelle ist seit 
01.07.2021 in Kraft. 
 
Die Insolvenzrechtsnovelle (RIRUG) setzt eine EU-Richtlinie um, die vorschreibt, dass sich 
Selbstständige künftig innerhalb von drei Jahren entschulden können. Die Möglichkeit dazu wird 
grundsätzlich auch Privatpersonen, die Schulden haben, gegeben. Für diese ist die Verkürzung auf drei 
Jahre Entschuldungsdauer allerdings bis 2026 befristet. Die Novelle ist seit 17.07.2021 in Kraft. 
 
Die in Folge genannten Änderungen beziehen sich im Speziellen auf den Abschnitt „Gerichtliche 
Schuldenregelung (Privatkonkurs)“ im FinanzCoaching-Handbuch (Kapitel 2.15).  
 
 

 
 Offenkundige Zahlungsunfähigkeit 

 Stellt sich während eines Exekutionsverfahrens heraus, dass eine betroffene Person 
„offenkundig zahlungsunfähig“ ist, sind weitere Exekutionshandlungen zu stoppen. 

 Einvernahme der betroffenen Person durch das Gericht (auch schriftlich möglich) 
 Beschluss und Veröffentlichung der „offenkundigen Zahlungsunfähigkeit“ 

(Könnte Nachteile für Betroffene bei Arbeits- oder Wohnungssuche bringen!) 
 Gesamtvollstreckung möglich 
 30-Tage-Frist für kurze Entschuldungsdauer von 3 Jahren beginnt zu laufen (siehe 

Erläuterungen auf Seite 2) 
 

 Gesamtvollstreckung 
 Feststellung der „offenkundigen Zahlungsunfähigkeit“ durch das Gericht 
 Auf Antrag der Gläubiger*innen: Einleitung der Gesamtvollstreckung 
 Exekutions- und Zinsenstopp, Vermögensverwertung  
 „Ewiger Konkurs“ 
 Pfändbares Einkommen wird an alle Gläubiger*innen verteilt 
 Regelmäßige Überprüfung von pfändbarem Einkommen und Vermögen durch das Gericht 

 
 

 
 Verkürzte Entschuldungsdauer im Privatkonkurs unter gewissen Voraussetzungen  

 Siehe Grafik sowie Erläuterungen auf Seite 2 


